
Hier hast Du einen sehr guten Leitfaden für nicht gewünschte 

- oder aufgezwungene Impfungen wie die Corona-Impfung 

 

Weiterleiten ist ausdrücklich erwünscht und wichtig !!! 

 

Ich habe ein sehr gutes Script von Luise Stark erhalten und dieses nochmals enorm 

verbessert – Herzensdank an den lieben Menschen von dem diese Idee kommt -  

Wer noch weitere gute Einfälle dazu hat – her damit bitte – Nur gemeinsam 

sind wir stark -  

Man liest - es werden Impfzentren (Messegelände – große Hallen etc.) extra 

für diese Corona-Impfung umgebaut – wo man sich nach seiner erhaltenen 

Einladung - zu einem vorbestimmten Datum und Ort – dorthin begeben muss –  

Es wird schon kräftig Personal dorthin gesucht – welche das Impfen dafür 

übernehmen sollen –  

Wichtig ist – dass Du auf gar keinen Fall diese oder auch andere 

Impfungen verweigerst – ebenfalls bitte keinesfalls bei Ärzten – Kliniken 

usw. – Bleibe immer ruhig !!! 

Da es für jedes Problem eine passende Lösung geben muss – ist das hier eine 

super Lösung – die Du sehr gerne für Dich und Deine liebe Familie - anwenden 

darfst –  

Es wird also eine Einladung zur Corona-Impfung von einer Behörde zu Dir geschickt –  

Du reagierst nun mit einem Rückschreiben per Einschreiben – wo Du eine Reihe 

von Dokumenten anforderst – Schlau gell? 

Nun das wichtige:  

Die Fragen (stehen weiter unten alle zusammen) stellst Du nicht auf einmal – 

sondern erfragst mal zuerst nur die Nr. 1 „Du möchtest bitte ein 

Qualitätszertifikat für den Impfstoff haben“ 

Wenn die Rückantwort dafür kommt - wartest Du bis 1 Woche vor Deinem 

Impfantrittsdatum - dann schreibst Du an die Behörde per Einschreiben die 
Frage Nr. 2 „Du möchtest bitte noch Angaben zum Impfstoffhersteller 

haben“  
 

Wenn auch hier die Rückantwort eintrifft - wartest Du erneut ein wenig 
ab - und schreibst dieser Behörde mit der Nr. 3 usw. an - 
 

So kannst Du Deinen Impfantritt von Dir - und von Deinen 

Familienangehörigen enorm in die Länge ziehen – bis er 

vielleicht gar nicht mehr stattfinden wird  



Folgende Fragen an die Behörde biete ich Dir hier an:  

 

1. Qualitätszertifikat für den Impfstoff 

2. Angaben zum Impfstoffhersteller 

3. Dokumente und Lizenzen des Impfstoff-Herstellers 

4. Auszug aus dem einheitlichen Staats-Register des Impfstoff-

Unternehmens 

5. Unterlagen zur Zulassung und Akkreditierung des Unternehmens 

6. Gültige Firmenlizenzen:   

 Impfstoff Test Zertifikate 

 Nebenwirkungen des Impfstoffes 

 Versicherungsschutz-Dokumente bei negativen Folgen 

 Höhe der Entschädigungskosten 

7. Dokumente der Personen - die die Impfung verabreichen:  

 Ausbildung 

 Zertifizierung 

 Arbeitszulassung 

 COVID-19 Negativtest 

 

8. Nach der Vorlage all dieser Dokumente muss man eine Probe des 

Impfstoffes zur Analyse ins Labor schicken lassen - um sie dort zu 

untersuchen – 

 

9. Danach fordere unbedingt noch eine schriftliche Erklärung mit 

Unterschrift an - dass Du nach dieser Impfung - keine gesundheitlichen 

Schäden haben wirst – 

         DIES IST EINE NOTWENDIGE VORAUSSETZUNG!!! 

 

 

 

Ich habe ein sehr gutes Gefühl mit dieser Lösung – 

und wünsche jedem einzelnen Mut - Gesundheit und 

Frieden -  

 

 


